
Kontakt

Rosenbergstraße 38
70176 Stuttgart
Telefon 0711 991-0
Telefax 0711 991-1090
info@diak-stuttgart.de
www.diakonie-klinikum.deD
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www.diakonie-klinikum.de

Klinik für Psychosomatische Medizin 
und Psychotherapie 

Sekretariat
Frau Alexandra Koch-Kenner 
Telefon 0711 991-2902
Telefax 0711 991-2990
koch-kenner@diak-stuttgart.de 

Telefonische Sprechzeiten
zur Vereinbarung von Vorgesprächen

Tagesklinische Behandlung: 
Mo: 	 12.30 – 13.00 Uhr, 
Do: 	 15.00 – 15.45 Uhr

Sekretariatszeiten
Mo, Di, Do: 	 9.00 – 16.00 Uhr
Mi, Fr: 	 9.00 – 14.00 Uhr

So erreichen Sie uns
Vom Hauptbahnhof: Mit dem Bus 42 (Richtung Erwin-
Schöttle-Platz) bis Haltestelle Rosenberg-/Seidenstraße/
Diakonie-Klinikum. 
Vom Rotebühlplatz/Stadtmitte: Mit der U24 (Umbenennung 
der U4 wegen Bauarbeiten) Richtung Hölderlinplatz bis 
Haltestelle Rosenberg-/Seidenstraße/Diakonie-Klinikum.

Parken am Diakonie-Klinikum 
P1: Tiefgarage, PLZ 70176, Lerchenstraße 25
P2: Tiefgarage, PLZ 70176, Falkertstraße 46
P3: Tiefgarage, PLZ 70176, Rosenbergstraße 19

Die Behandlung in der  
Psychosomatischen Tagesklinik
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Samstag, 2. Juli 2016
10 bis 13 Uhr
Hörsaal und Tagesklinik 

Patienten-Informationstag 
Ängste, Depressionen, Lebenskrisen



Ängste, Depressionen, Lebenskrisen
Die Behandlung in der 
Psychosomatischen Tagesklinik

Sehr geehrte Damen und Herren,

die tagesklinische Behandlung ist für die psychosomati- 
sche Versorgung immer wichtiger geworden. Mit Kurzvor- 
trägen, begleitenden Führungen und offener Besichtigung 
geben wir Ihnen die Möglichkeit, unser aktuelles tages- 
klinisches Behandlungsangebot kennenzulernen und laden 
Sie dazu herzlich in unsere Klinik ein.

Ausgehend von einem Krankheitsverständnis, das auf der 
gegenseitigen Wechselbeziehung zwischen Körper und  
Seele im Sinne einer ganzheitlichen Perspektive beruht,  
können viele psychosomatische Krankheitsbilder – von 
akuten Krisen bis zu lange bestehenden Erkrankungen – in 
unserer Psychosomatischen Tagesklinik behandelt werden.

Oftmals ist eine vollstationäre Behandlung nicht in den  
Alltag zu integrieren, obwohl ein intensives Behandlungs- 
setting notwendig ist. Dies betrifft soziale Situationen  
von Müttern und Vätern mit Kindern, pflegenden Ange-
hörigen oder ähnliche Situationen, die ein Fernbleiben von 
zu Hause über Nacht nicht erlauben. Eine Tagesklinische 
Behandlung bietet hier ein intensives, auf sprachlichen  
ebenso wie nicht-sprachlichen Methoden beruhendes Be-
handlungsangebot, das eine Verknüpfung von Therapie und 
Alltag ermöglicht. Die tägliche Rückkehr in das häusliche  
Umfeld bietet die Chance, neue Impulse aus der Therapie 
sogleich im Alltagserleben auszuprobieren und notwendige 
Veränderungen in Gang zu setzen. 

Die Möglichkeit einer tagesklinischen Behandlung ist von 
Faktoren wie dem Ausprägungsgrad der Erkrankung und  
der persönlichen Lebenssituation der Betroffenen abhängig 
und wird in einem Vorgespräch individuell geklärt.

Wir hoffen, auf Ihr Interesse zu stoßen und würden uns sehr 
freuen, Sie an unserem Patiententag begrüßen zu dürfen! 

Im Namen des gesamten Tagesklinik-Teams

Ihr

Dr. Bernd Gramich
Chefarzt

Begrüßung und Einführung
Chefarzt Dr. Bernd Gramich

Tagesklinische Behandlung:  
Erkrankungen, Möglichkeiten –  
ein Überblick 
Irma Marwedel, Ärztliche Leiterin der  
Psychosomatischen Tagesklinik

Körper- und Bewegungstherapie –  
wieder Zugang zum Körper finden...
Iris Mornhinweg, Körper- und  
Bewegungstherapeutin

Kunst- und Gestaltungstherapie – 
seelischer Ausdruck durch Gestalten
Regine Müller, Kunsttherapeutin

Die Pflege in der Psychosomatischen  
Tagesklinik: Aufgabe und Inhalte 
Petra Jung, Pflegerische Leitung

Sozialtherapie:  
Änderungsmöglichkeiten im beruflichen  
und privaten Umfeld
Johanna Brodbeck, Sozialdienst

Pause bis 11.30 Uhr

Führungen durch die Räumlichkeiten  
der Psychosomatischen Tagesklinik 
Für Fragen und Austausch steht Ihnen  
unser Team gerne zur Verfügung

Vor und nach der Veranstaltung  
sowie in den Pausen stehen Getränke  
und Imbiss für Sie bereit. 

10.00  	

10.10

10.30

10.40

10.50

Kurzvorträge im Hörsaal

Führungen und Besichtigungen

11.00

11.10

ab 11.30 

Patienten-Informationstag Programm

Samstag, 2. Juli 2016
10 bis 13 Uhr


